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Jungen 19 Bezirksoberliga

TSV 1875 Höchst : TTC 1957 Lampertheim 
Samstag, 17.02.2024, 14:00 Uhr

TSV 1875 Höchst gegen TTC 1957 Lampertheim 4:6

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC 1957 Lampertheim am
Samstagnachmittag in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (17:21 Sätze) in der Jungen 19 Bezirksoberliga Partie gegen den TSV
1875 Höchst gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in
Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Zhdan / Kipke waren Hofmann / Beti,
obwohl sie alles gegeben hatten. Es dauerte eine Weile, bis Lukas-Leon Harreus den Fünf-Satz-
Sieg gegen Peter Reich unter Dach und Fach hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Unterschied. Beim wenig später folgenden 11:8, 11:4, 11:9 gegen Moritz Kipke
fand Alexander Hofmann von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das Zwischenergebnis
zeigte nach drei Spielen nun ein 2:1. Julia Beti bekam derweil ihren Gegner Justin Zhdan wiederum
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig
Gegenwehr leistete Leonard Schmidt beim 7:11, 9:11, 3:11 gegen Moritz Kipke. Mit nur einem
Satzverlust ging Alexander Hofmann gegen Justin Zhdan durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 3:3. Eine knappe Niederlage gab
es im Anschluss indes für Leonard Schmidt beim 12:10, 6:11, 7:11, 11:8, 6:11 gegen Peter Reich. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Julia Beti, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Moritz Kipke verlor. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei
5:8 für Beti und 16:12 für Kipke seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Alexander Hofmann machte
wiederum mit Peter Reich beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 4:5. Nach gewonnenem ersten Satz
gab Lukas-Leon Harreus das Spiel gegen Justin Zhdan noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 7:11,
8:11, 6:11. Nach diesem Einzel steht Harreus somit bei 7 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Zhdan ein 28:3 ausweist. Somit war der Deckel auf einen spannenden
Mannschaftskampf gesetzt und der TTC 1957 Lampertheim verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg
die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.02.2024 gegen
den TTC Heppenheim II, während der TTC 1957 Lampertheim am 01.03.2024 gegen die DJK Blau-
Weiß Münster antritt.

 Statistik:
 TSV 1875 Höchst

Doppel: Hofmann / Beti 0:1 
Einzel: A. Hofmann 3:0, J. Beti 0:2, L. Harreus 1:1, L. Schmidt 0:2 

 TTC 1957 Lampertheim
Doppel: Zhdan / Kipke 1:0 
Einzel: J. Zhdan 2:1, M. Kipke 2:1, P. Reich 1:2


